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Unsere Standorte

Jugendhilfe Frankfurt & Main-Taunus:
Tagesgruppen

Unterliederbach 21 Plätze (2 Gruppen) 
Tagesgruppe Höchst 12 Plätze 

Jugendhilfe Darmstadt:
Tagesgruppe Darmstadt  10 Plätze

Ihre Ansprechpartner

AWO Hessen-Süd
Fachbereich Kinder, Jugend, Frauen und Familie
Kruppstraße 105
60388 Frankfurt

Fachreferat Hilfen zur Erziehung
Klaus Ernst-Günzel (Fachreferent)
Telefon: 069 42009-242
E-Mail: klaus.ernst-guenzel@awo-hs.org

Träger

AWO Perspektiven gGmbH
Kruppstraße 105
60388 Frankfurt
Telefon 069 42009-0
post@awo-hs.org
www.awo-hs.org
Geschäftsführer: Ulrich Bauch, Matthias Pfeil
   Sebastian Jung

Stand: 09/2020

Die Einrichtungen der Hilfen zur 
Erziehung der AWO Hessen-Süd 
sind nach DIN EN ISO 9001:2015 
und AWO-Normen qualitätsge-
prüft.
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Zielsetzung

In den Tagesgruppen des AWO Fachbereiches Kinder, 
Jugend, Frauen und Familie wird die Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen durch soziales Lernen in der 
Gruppe, Begleitung der schulischen Förderung und El-
ternarbeit unterstützt. Dadurch soll der Verbleib der 
Kinder in ihren Familien langfristig gesichert werden.

Wir unterstützen die Kinder, Jugendliche und ihre Fa-
milien, ihr Leben eigenständig und selbstverantwort-
lich zu gestalten. Ziel ist die Stärkung des Selbsthilfe-
potentials der jungen Menschen und Ihrer Familien. 

Ihre Beteiligung ist ein wesentlicher Grundsatz unserer 
Arbeit.

Zielgruppe

Aufgenommen werden Kinder und Jugendliche, die ei-
nen erheblichen sozialpädagogischen Förderbedarf im 
sozialen, emotionalen, kognitiven und/oder lebens-
praktischen Bereich haben und deren Familien eine 
intensive Unterstützung benötigen, um eine ausrei-
chende Förderung und Entwicklung zu gewährleisten.

Die persönlichen Beziehungen in der Familie müssen 
grundsätzlich tragfähig sein. Die Versorgung und Be-
treuung der Kinder und Jugendliche am Abend, an den 
Wochenenden und zu gewissen Zeiten in den Schulfe-
rien muss im häuslichen Umfeld gesichert sein. 

Bedingung für die Aufnahme eines Kindes oder Ju-
gendlichen in die Tagesgruppen ist die Bereitschaft der 
Sorgeberechtigten zur kontinuierlichen Mitarbeit.

Inhalte und Methoden

Wir betrachten jeden Menschen in seiner Ganzheit. Wir 
nehmen unterschiedliche Sichtweisen und „Wirklich-
keiten“ von Kindern und Jugendlichen ernst und wür-
digen sie. 

Die Tagesgruppen bieten eine zeitlich begrenzte, fa-
milienbegleitende und -unterstützende Hilfe zur Er-
ziehung. Die Arbeit orientiert sich an den vorhandenen 
Ressourcen und an der jeweiligen Lebenswelt.

Grundlage für die sozialpädagogische Arbeit ist der 
Aufbau kontinuierlicher und vertrauensvoller Bezie-
hungen. Umgesetzt wird dies mit dem Bezugsbetreu-
ungssystem.

Mit ihrem strukturierten und verbindlichen Tages-, 
Wochen- und Jahresablauf bieten die Tagesgruppen 
einen übersichtlichen sozialen Erfahrungsraum, der es 
den Kindern und Jugendlichen ermöglicht, neue posi-
tive Erfahrungen im Umgang mit anderen Menschen 
zu machen.

Die regelmäßige Arbeit mit den Sorgeberechtigten 
stärkt diese in ihrer Erziehungskompetenz und unter-

Gesetzliche Grundlagen

§ 27 SGB VIII Hilfen zur Erziehung i.V. mit  

§ 32 SGB VIII Tagesgruppe 

in besonderen Fällen auch: 

§ 35a SGB VIII, Eingliederungshilfe für seelisch 
behinderte Kinder und Jugendliche 

stützt sie und andere Erziehungsverantwortliche bei 
der Wahrnehmung ihrer Erziehungsaufgaben.  

In unseren Tagesgruppen werden Formen der Parti-
zipation geschaffen, die Kindern und Jugendlichen 
- gemäß ihrem Entwicklungsstand - Beteiligung er-
möglichen. Die Mitwirkung bezieht sich dabei auf die 
Ausgestaltung der individuellen Hilfemaßnahme, auf 
die Gestaltung des Umfeldes sowie auf die Organisati-
on des Alltags und der Freizeitgestaltung.

Personal 

Alle unsere Beschäftigten verfügen über die erforder-
liche fachliche Qualifikation zur Erfüllung der jewei-
ligen Aufgaben. Sie haben ihre persönliche Eignung 
gemäß § 72a SGB VIII nachgewiesen. Sie setzen sich 
für die Rechte der jungen Menschen auf Integrität ein 
und unterstützen sie dabei ein selbstbestimmtes Le-
ben führen zu können.

Zur stetigen Weiterentwicklung der professionellen 
Fähigkeiten sind regelmäßige Fortbildungen, fach-
licher Austausch sowie kollegiale Beratung im Team 
und regelmäßige Supervision unser Standard.


